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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) 
Rückrunde

SV Linde Tacherting II : TuS Kienberg 
Freitag, 15.03.2024, 18:30 Uhr

Marx, Buchner, Freutsmiedl und Kaltner bleiben gegen den 
SV Linde Tacherting II ungeschlagen

Ungefährdet mit 10:0 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TuS Kienberg am Freitag in der
Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) Rückrunde beim SV
Linde Tacherting II durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 30:0.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 6. Saisonspiel ran mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wenige Chancen hatten Huber /
Bürgel beim 6:11, 4:11, 2:11 gegen ihre Kontrahenten Marx / Buchner. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte im Anschluss Schwendl und Löw bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Freutsmiedl und
Kaltner ab dem ersten Ballwechsel. Keinen Zähler beisteuern konnte Tobias Huber im Match gegen
Korbinian Marx, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen nun ein 0:3.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Goodwin Benno Bürgel gegen Benjamin
Freutsmiedl, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Dass der unterlegene
Heimspieler Bürgel nur 3 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Louis Schwendl verlor sein Match gegen Valentin Buchner unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Florian
Löw hatte gegen Raphael Kaltner bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Tobias Huber bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Benjamin
Freutsmiedl. Goodwin Benno Bürgel hatte gegen Korbinian Marx bei seinem 0:3 kaum eine Chance.
0:7 (Bürgel) bzw. 8:5 (Marx) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Keine Chancen hatte am Nachbartisch Louis
Schwendl bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Raphael Kaltner, so dass
Kaltner seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Der Stand vor dem
letzten Spiel des Tages hieß damit 0:9. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Florian Löw,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Valentin Buchner verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TuS Kienberg die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Linde Tacherting II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 1:11 bei 0 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TuS Kienberg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:7. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Linde Tacherting II

Doppel: Huber / Bürgel 0:1, Schwendl / Löw 0:1 
Einzel: T. Huber 0:2, G. Bürgel 0:2, L. Schwendl 0:2, F. Löw 0:2 

 TuS Kienberg
Doppel: Marx / Buchner 1:0, Freutsmiedl / Kaltner 1:0 
Einzel: K. Marx 2:0, B. Freutsmiedl 2:0, V. Buchner 2:0, R. Kaltner 2:0
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